
                                                                                                                             
Graz,29.07.2015 

 

Protokoll 
 

 der ordentlichen Generalversammlung des GAK 1902, 
Fußball 

 
 
Ort:    Hotel Novapark, Fischeraugasse 22, 8051 Graz 
Zeit:   Donnerstag,23.07.2015, 18:15 
 
 
Eröffnung und Begrüßung 
 

Rechnungsprüfer Michael Gaisbacher begrüßt die anwesenden Mitglieder und die Ehrengäste 
Herrn Obenaus (Bezirksvorsteher Andritz) und Andrea Ohersthaler von den GAK Juniors. 

 
Feststellung der Anzahl der anwesenden und stimmberechtigten Mitglieder 
 
Es sind 160 Mitglieder anwesend. Damit sind für eine einfache Mehrheit 81 Stimmen, für eine 2/3 
Mehrheit 107 Stimmen nötig 
 
Genehmigung des Protokolls der ordentlichen GV vom 12.06.2014 
 
Da Protokoll der letzten GV vom 12.06.2014 wird einstimmig genehmigt. 
 
Tätigkeitsbericht des Vorstands 
 
Der Obmann Harald Rannegger betont in seiner Rede, dass der Verein mehr umfasst als nur die 
sportliche Seite und stellt im Zuge dessen die Tätigkeitsbereiche des Vorstandes vor. Diese 
reichen von der Organisation des Spieltages mit Ticketing, Merchandising, Club 1902 und Gastro 
über die Sponsorensuche, die Betreuung der Sozialmedia-Kanäle des Vereins (HP, Facebook, 
Twitter), Organisation von baulichen Maßnahmen, Pressearbeit bis hin zum Aufbau einer 
Mitgliederdatenbank. Alle diese Bereiche werden von Vorstandsmitgliedern bzw. freiwilligen 
Helfern betreut. 
 
Rannegger gibt einen kurzen Abriss über die Tätigkeiten des letzten Jahres. 
Der Verein hat bisher ca. 225000€ in die Infrastruktur in Weinzödl investiert. Dieses Geld wurde 
aus dem laufenden Betrieb bzw. Spenden lukriert. 
 
Wie bei der letzten GV beschlossen hat der GAK 1902 eine GmbH (GF Toni Baumgartner) 
gegründet (Stammeinlage 35000€), um die Gemeinnützigkeit des Vereins zu sichern. Die GmbH 
betreibt kein aktives Gewerbe, sondern übernimmt nur Vermögensverwaltungsaufgaben. So ist 
z.B. die neu errichtete Sitzplatztribüne in den Besitz der GmbH übergegangen. 
Der GAK 1902 ist 100%-iger Eigentümer der GmbH. 
 
Das Merchandising und der Betrieb des Fanshops ist in eine OG (Florian Stadlober, Georg 
Dielacher) ausgelagert worden. 
 
Die Gemeinnützigkeit für die Jahre 2013 und 2014 wurde durch Ausnahmegenehmigungen 
seitens des Finanzamtes gesichert. 

 
Mit der MCG wurde ein indexangepasster Mietvertrag bis zur Saison 2018/19 geschlossen. 
 
 



Bericht des Kassiers 
 
Kassier Stv. Wolfgang Mader beziffert den Kassastand des Vereines mit 30.6.2015 auf 45000€. 
Abzüglich der für die Saison 2015/16 zweckgewidmeten Einnahmen an Mitgliedschaften und 
Dauerkarten ergibt das einen Vorgriff auf diese Saison von 521€. 
In Anbetracht der nicht budgetierten Kosten für die Stehplatztribüne (39700€), welche aus dem 
laufenden Einnahmen der Saison 2014/15 bezahlt wurde, ist dieser Betrag als Gewinn dieser 
Saison zu betrachten. 
 
Kassier Harald Aunitz gibt einen finanziellen Ausblick auf die nächste Saison. 
Die avisierte Höhe des Budgets beträgt 370000€. 
Er betont, dass die Ausgaben für den Spieler und Trainerkader der KM I gleich bleiben. 
Neue Budgetposten sind die KM II (43000€ inkl. $x Training/Woche) und gestiegene Mietkosten, 
welche durch die Erhöhung des Trainingsaufwandes der KM I von 3x/Woche auf vier 
Trainingseinheiten entstehen. 
 
Einnahmenseitig hat der Verein mit 400 Sitzplatz DK, 600 Stehplatz DK und 350 Tagesbesuchern 
budgetiert. Bis zur GV waren ca. 700 DK verkauft (ca. 85000€). 
An Mitgliedsbeiträgen wurden bis zur GV 43000€ eingenommen 
Der Sponsoringbetrag der letzten Saison von insgesamt 120000€ (Werbebanden und 
Großsponsoren) kann gehalten werden. 
Der Rest des Budgets wird aus Einnahmen durch Gastro, Merchandising und Gewinnen aus dem 
Steirer-Cup finanziert. 
In diesem Jahr sind keinerlei Investitionen neue Infrastruktur (Tribünen, Dach) geplant. 
 
Frage: Gibt es genaue Zahlen zu den Ausgaben der letzten Saison? 
Antwort: Die Zahlen werden gerade vom Steuerberater aufgearbeitet. Sobald sie fertig sind 
werden sie im Mitgliederbereich auf der HP veröffentlicht. 
 
Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes 
 
Rechnungsprüfer Michael Gaisbacher bescheinigt dem Verein ein pünktlicher und verlässlicher 
Zahler zu sein. Die stichprobenartige Überprüfung ergab, dass keine Rechnung zu beanstanden 
war und dass keine Zahlungen offen sind. 
Als Kritikpunkt sehen die Rechnungsprüfer, dass die Mitgliederanzahl im Vergleich zum Vorjahr 
gesunken ist. Da diese Einnahmen ein wichtiges Standbein des Vereins sind, ist der Vorstand 
gefordert dem entgegen zu wirken. 
In Zukunft muss der Sponsoringanteil am Budget erhöht werden, da dieser im Vergleich zu den 
Einnahmen, welche aus Mitgliedern und Fans lukriert werden, zu gering ist. 

 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
Vorstellung und Bestätigung kooptierter Vorstandsmitglieder 
 
Dr. Jörg Pavek und Toni Baumgartner sollen neu bzw. wieder in den Vorstand kooptiert werden. 
 
Baumgartner erklärt, dass seine Anstellung als GF der GmbH keinen Interessenskonflikt darstellt, 
da die GmbH nur Verwaltungscharakter hat. 
 
Mag. Matthias Dielacher soll das Amt des Obmann Stv. übernehmen. 
 
Die Kooptierungen werden einstimmig bestätigt. 
 
Mitgliedsbeitrag 2016 
 
Die Mitgliederanzahl ist im Vergleich zum Vorjahr gesunken. Derzeit hat der GAK 1902 ca. 600 
zahlende Mitglieder. Matthias Dielacher meint das Ziel sei, bis Ende des Jahres 900 Mitglieder zu 
erreichen. 



Zu den bereits bestehenden Vergünstigungen (freier Zutritt zu den Heimspielen der KM II, 
vergünstigte Stehplatz DK) sollen noch andere dazu kommen (Prozente beim Einkauf im online-
Shop, Vergünstigungen bei Partnern des Vereins, Livestream von Heimspielen im 
Mitgliederbereich der HP…). 
 
Wie bei der letzten GV angekündigt werden die Mitgliedstarife angehoben. 
Die neuen Preise sind 
66€ für Erwachsene (88€ Kombi Juniors) 
54€ für Lehrlinge, Pensionisten und Studenten (72€ Kombi Juniors) 
33€ für Kinder (44€ Kombi Juniors) 
 
Die neuen Mitgliedsbeiträge werden mit zwei Stimmenthaltungen beschlossen. 
 
 
 
Frage: Wir werden die 66€ argumentiert, wenn man z.B. bei Bayern München und dem BVB nur 
60€ zahlt? 
Antwort Gaisbacher: Bei diesen Vereinen stellen die Mitgliedsbeiträge keinen wesentlichen 
Bestandteil des Budgets dar. Daher ist es für sie einfacher die Mitgliedsbeiträge gering zu halten. 
 Außerdem braucht der GAK eine gewisse Anzahl an Mitgliedern, um gegenüber der Politik bei 
Verhandlungen ein Argument zu haben. 
 
Frage: Warum gibt es für Mitglieder keine Vergünstigung bei Sitzplatzkarten? 
Antwort: Im Prinzip spricht nichts dagegen. Der Vorstand wird die Angelegenheit durchrechnen 
und das für die nächste Saison in Erwägung ziehen. 

 
Ausblick auf die Saison 2015/16. Vorstellung der Neuzugänge und des Trainerteams 
der KM II. 
 
Heinz Karner gibt einen Ausblick auf die sportlichen Ziele in der nächsten Saison. 
 
Das Trainerteam der KM I bleibt unverändert. Das Ziel ist der Aufstieg in die OL. 
 
Abgänge: Micelli, Geller, Grieschenig, Untergrabner, Kreisl, Brandtner 
Zugänge: Berghofer, Hösele, Kammerhofer, Messner, Allmannsdorfer, Karre, Koch, Jankov, 
Ciorcasan, Scheiblhofer. 
 
KM II. 
Die Mannschaft wird von Franz Almer trainiert. Markus Rebernegg fungiert als Co-Trainer, Martin 
Kreisl als Tormanntrainer. 
Das Ziel der KM II ist es Jugendspieler langsam an die KM I heranzuführen. Daher ist der älteste 
Spieler dieser Mannschaft 1997 geboren. Der Großteil des Kaders besteht aus Spielern der 
ehemaligen U 17 und wurde punktuell durch Transfers ergänzt. 
Der Kader umfasst 2 Torleute und 18 Feldspieler. 
Natürlich ist in absehbarer Zeit der Aufstieg das Ziel, damit der Abstand zur KM I nicht zu groß 
wird. 
 
Andrea Ohersthaler berichtet über die sportlichen Erfolge der Junios in den diversen 
Meisterschaften und bei Turnieren. 
Sie betont, dass die Kooperation mit dem GAK 1902 immer besser funktioniert und wertet es als 
positives Zeichen, dass das Grundgerüst der KM II aus Spielern der U17 besteht und ehemalige 
Juniors-Spieler auch Einsätze in der KM I hatten. 
 
Abstimmung über fristgerecht eingebrachte Anträge 
 
Es wurden keine Anträge eingebracht. 

 
 



Allfälliges und Fragen 
 
Toni Baumgartner erklärt den anwesenden Mitgliedern den geplanten Ablauf des Spieltages. 
Das Spiel der KM II wird zumindest im Sommer um 16:00 auf dem Platz 2 des SZ Weinzödl 
beginnen. Abobesitzer und Mitglieder haben nach Vorweis eines gültigen  Abos bzw. der 
Mitgliedskarte freien Eintritt. 
Sonst beträgt der Einheitspreis 5€. Kinder unter zehn Jahren haben wie bei der KM I freien 
Eintritt. 
Das Spiel der KM I beginnt um 18:00 auf dem Hauptfeld. 
 
Herbert Posch berichtet über Maßnahmen zur Müllvermeidung am Platz. Da der Verein für die 
Sauberkeit der Zuseherränge verantwortlich ist, appelliert er an die Anwesenden für Bierbecher 
die dafür vorgesehenen Entsorgungsröhren und für Zigaretten die montierten Aschenbecher zu 
benützen. 
 
 Frage an die sportl. Leitung: Es wird von einer Verstärkung des Kaders gesprochen. Es wurden 
aber fast alle Vorbereitungsspiele verloren. Warum? 
Antwort H.Karner: Dem Trainerteam sind die Ergebnisse bei Testspielen nicht so wichtig. Die 
Trainer wollen den ganzen Kader laufen lassen. Außerdem ist das Training so ausgelegt, dass 
die Mannschaft zu Beginn der Meisterschaft fit und spritzig ist. 
 
Frage: Warum wurde Micelli abgegeben? 
Antwort H. Karner: Nach Meinung des Trainers ist er für das Spielsystem, welches er spielen 
lässt zu langsam. Daher hat er nicht mehr in den Kader gepasst. 
Frage: Wurde Ceesay verkauft? Wie hoch war die Ablöse? 
Antwort H. Karner: Er wurde ein Jahr an den WAC verliehen. Nach diesem Jahr wird über einen 
eventuellen Verkauf gesprochen. 
In diesem Jahr könne sich Bunabass weiterentwickeln. 
 
Frage: Wer wird nach dem Abgang von Kreisl neuer Kapitän? 
Antwort: Gerald Säumel. 
 
Frage: Wie sieht es mit der Parkplatzsituation im Shopping Nord bei Heimspielen des GAK aus? 
Antwort G. Stoiser: Es gibt Gespräche mit der Leitung des Shopping Nord. Sollte der GAK seine 
Heimspiel um 18:00 starten wird das Parken wieder möglich sein. Das ist aber noch nicht fix. 
  
Schlusswort des Obmanns 
 
Obmann Harald Rannegger bedankt sich in seiner Abschlussrede noch einmal bei den 
freiwilligen Helfern, Fans und Mitgliedern und übermittelt diesen auch die Grüße von Dr. 
Ruckenstuhl (GAK Stammverein). 
 
Er betont, dass der nächste Schritt des Vereins Richtung OL sowohl finanziell als auch strukturell 
ein großer Auftrag für den Verein sein wird und bittet die anwesenden Mitglieder um 
Unterstützung. Wie in seiner Rede zu Beginn erwähnt, besteht der Verein nicht nur aus einer 
sportlichen Seite. Es gibt auch andere Facetten, die genau so arbeitsintensiv und für das 
finanzielle Überleben des Vereines wichtig sind. 
Auch für den Vorstand stellt dies eine Herausforderung dar. Obwohl dieser nicht immer einer 
Meinung ist, war es immer möglich die durch diese Meinungsverschiedenheiten entstanden 
Energie positiv für den Verein zu kanalisieren. 
 
Das Ziel muss es sein den GAK 1902 sportlich, finanziell und strukturell weiter zu entwickeln. 
 
Harald Rannegger beendet die ordentliche GV um 20:20. 
  
 
 

Mag. pharm. Herbert Mader 
Schriftführer                                                                    


